
Gegründet 1865.

SS. Jahrgang.

Birr prachtvolle

Vortheil Partieen
in feinen
Wasch Fabrikaten

Seide Ginghams

DljsmS in Ziguiin, Streifen und Polka Punk-

fie sin» nicht weniger wie 37t <ientS die Site

22 Cents.

Hochgradige GinghamS

15 Cents.

Feine Pnnktirte Schineizer

Die besten DimitieS

9 Cents.

Der Laden schließt jeden

Abend um 5.30.

UMiÄme.
Der neue Schuh Laden,

Merkel».
(Union Waare).

Nur für kurze Zeit:

Spezieller
Aufraumnngs - Berkauf.

Reguläre »1.25. »I SO. »1.75 und »2,00

Schuhe und Oxfords

Berkauf 97 C. Berkauf

Der neue Schuh-Laden,
SSI Luit»«»»»» At>e»»e.

Zalob Geiger, jr.
U«»«r A»««««.
gatrikaoi »o»

Geiger', ?««>»" (10 Cr»««) und
?«»lid «,«f»rt" (b «rnt«),

!ad!>!"lse«st/«»^»»ttch^,Ä

Fritz Dürr s
Unt»«

Restauration <K Salou,
SIS üackawanna Avenue.

So» dir Mußt »ich« drlnr» Trunk «»lauer».
Da»» »eil i» Peter Ziezier'« jkiinßlermauer».

Peter Ziegler,
S 7 Franklin N»«? Scranton, Pa

«tl»e«»arre »a»ri»teu.

Die StaatSliga der republikani-
schen Club» hat bischoffen, den Convent
derselben am 22,. 23. und 24. Septem,
der in WilkeSbarre abzuhalten.

Der Gouverneur hat die Hinrich-
tung de« Mörder« Peter LenouSiey auf

den 2S. Sept. festgesetzt. Lenoutiey war
bekanntlich der Ermordung de« John
Sinneck in der Exeler Grube bei Pitt«lon
schuldig bisunden worden.

Der aus SV Sängern bestehende
Chor der ?Concordia" ist zusammenge-
setzt au« 4S Deutschen, 27 Amerikanern,
7 JrlSndern, 6 Engländern, 1 Schotten,
7 Welschen und 3 Polen?demgemäß
bilden die Deutschen di« Mind«rzahl.

Charle« A. Min«r, «in«r der be-
kanntesten Männer diese« Theile» de»
Staate» und für drei Jahrzehnte «in

einer Complikalion von Krankheiten. Er
hinterläßt «ine Wittwe und drei erwach-
sene Söhne.

Ein nach einer Medizin in eine
Apotheke nach Forty Fort gesandter
Knabe nahm au« Versehen von dem La-
dentische eine Flasche, die mit einer gifti-
gen war. Die Mutter

gab dem kleinen Patienten von dem ge.
sährlichen Stoffe und der Kleine starb
unter großen Schmerzen vor Ankunft
eine» Arzte«.

Der Neger Philip Garr«tt, welcher
am vorletzte» Montag in Hanover Park
durch «in«» Rassengenoffen mit einem
Metzgermeffer so schauderhaft verletzl
wurde, starb am Dienstag Morgen im
Mercy Hospital an den Folgen der Ver.
letzung. William Green von Scranton,
der angeblich den mörderischen Angriff
machte, sitzt im hiesigen Gefängniß und
wird sich nunmehr aus die Anklage de«
Mord«» zu vertheidigen haben.

Die Scranton.Wilketbarre Zweig-
bahn der Laur«l Linie hat große Schwie.

kitbarre zu kommen, denn zu diesem
Zwecke muß sie sech» Slraßen zu ebener
Erde kreuzen! dazu will der Stadlrath
nicht sein« Genehmigung geben und läßt
die Kreuzungen durch Polizei bewachen.
Die Angestelllen de, Kompanie «rklären.
daß si« di« Geleise nach dem ursprüngli-
chen Plane trotz aller Opposition legen
und da« Gericht zur Jnterv«ntion anrü-
stn w«rd«n.

Advokaten ein Scheidung«dekret und hei.
rathete bald daraus wieder. Jehl hal
sich herausgestellt, daß die Unterschrist
de« Prolhonotar« gesälscht, da« Doku-
ment aber in sonstiger Hinsicht korrekt ist.
dung«klagi gegen sein« erste Frau an-
hängig.
--Der Farmer Joshua A. Butler von

Westmore, einem Flecken aus der West-

Frau und einem IS Monate allen Kinde.
An der Porl Bowkley Kreuzung der L«.
high Valley Bahn hatte da« Pferd eben
da« Geleise betreten, al« der nördlich
fahrende Expreßzug um die Kurve don,

schleuderte. Frau Butler wurde sofort
gelödtel und Herr Butler und da« Kind
so schwer verletzt, daß sie bald nach ihrer

Jahre alt.

Stephen William» von West Pill«.

Ein junger Mann namen» McCann
von Wilke«'Birre fi«l am Dienstag Nach-

einem schwarzen Bären überrasch!, der
sich aus ihn slürzl«. S» wär« ihm un-
möglich gewesen, der Bestieg» enttinnen,

Wi« ist die«! -

dielin cintzundert Belobnunq

S. I. iheney » So., Slgenid., Toledo, O
Wr, du g. I. lheiu,

Odnftächcn d>» Sostem«. VN-
landi. Pr>l« 75 tenl« für die ziasche. Ver-

Hall'« gamilie» Pille» si»d die teste».

«tadtrat».

Etwa 160 Bürger der

stellt«« sich in dieser Versammlung ein,
um Druck auf den Stadlrath zu üben,
die Ordinanz anzunehmen. Di« Vorlage

Stewart von West Market Straße er-

der Ordinanz wünschten? da si« «in«
Straßenbahn al« ein« sehr gro? Be-
quemlichkeit betrachteten, die ihnen nicht
vorenthallen werden sollte. Jame» P.
Dickson, welcher al« Repräsentant der
Scranton, Facioiyville und Tunkhannock

Abstimmung, welche der Dallon Stra-
ßenbahn W«gerecht« Ordinanz den To-
desstoß gab.

Polizei Dav anwesend gewesen und hät-
ten nicht kühlere Köpfe die Sache be-
schwichtigt, so hätt« «S zu «iner
schlimmen Ruhestörung kommen könn«».
Ni«mal« zuvor bot da« VersammlungS.
Zimmer einen solchen »nimirten Anblick,
als wie in dieser Sitzung.

Die Ordinanz zweck« Creirung de«
Amte« eine« Schreiber« sür die städti-
schen Assessoren und dessen Salair fest-

verworfen, nachdem Paine derselben
tüchtig opponirt hatt«. Ein« Resolution
von McGieevy ward angenommen, die

bracht: Robathan-Für eine allgemeine
Lohnerhöhung der Angestellten de» Feuer
Bureaus, wie folgt: Superintendent
von »l.ZVtt aus »2,000, Hauptschreiber
von 1600 aus »S4O, Kapitäne von 1720

Jahr von »600 aus »720, zweite« Jahrund folgende, von »720 auf »S4O. Ca.
sterline?Für Erbauung von Sektion G
im 10. Abzug«kanal Distrikt und für
einen Zweigabzug«kanal an Ferdinand
Straße und Church Avenue. Galvin?

Feststellung der Nivellirung«linie an
Vale Avenue, zwischen Moosic und River
Straßen. Partridge Für Erhöhung
der Psostensteuer von SV Cent« auf
»1,00.

Neu« vorgelegle Resolutionen, wie
folgl, wurden bestätigt: Köhler?Den
Direktor der öffentlichen Werke anwei-
send, Pläne und Kostenüberschläge an-
fertigen zu lasten zweck« Eröffnung von
Jadwin Slra?, von D«lly zu Winl
Straßen. Slipp D«n Direklor der
öffenllichen Werk« anw«ifend, Plän« und
Spezifikation«» anfertigen zu lasten,
»weck« Pflasterung von Moir Court, zwi-
schen Mulberry und Vine Slraße».
Black Di« Entfernung «ine« alt«»
Stumpen» an der Ecke von Sumner

B«i driittr und endgültiger Lesung
wurden jene Ordinanzen b«stä»gt sür Be-
stätigung de« Ankaus» drr Straßenwalze
und für Bewilligung von »6,000 für da«
Gesundheil« Bureau.

Freitag war «in falscher, denn ein neu-
angelegte« Feuer in der Butler Wohnung
an Ch«rry Slraße verursachle stark«»
Rauch und die Nachbarn wähnl«n, «» s«i
in Brand g«raih«n und gaben dann den

det, daß dort bei dem Manövermarsche
eine« Jnsanlerie-Regimentei 4SO Mann
von der Hitze überwältigt wurden. Von
ihnen sind 19 bereit« todt und «0 andere
werden sich auch kaum wieder erholen.

Der französisch« Fischerei, Ertrag
bei den großen Sandbänken bei Neufund-
land ist in dieser Saison schlechter gewe-
sen. al« seil zehn Jahren. Viele große
Schiffe find nur zu einem Viertel gefüllt
zurückgekehrt, und im Duichschnitt ist
kaum ein halber Fang gemacht worden.
Obendrein sind noch fünfzehn Schiffe ver-
loren gegangen und zwei sind mit Mann
und Mau» gesunken. Die Auisichten in
St. Pierre sind trostlo».

Deutschland« Au«landhandel in den
ersten sech« Monaten diese« Jahre« belief
auf: Import »757.000.V00. gegen
»709,750,000 in den ersten sech« Mona-
ten 1902 Export! »«Z02.500.V00. gegen

vorigen Jahre«.
Die Weihen in Banner, Va,, ha.

den unter Androhung de» Tode« 200
farbige Arbeiter daselbst gezwungen, den
Ort zu verlaffen. Die meisten der Far-bigen waren Grubenarbeiter.

Kersntim Uockenblatt.
Scranton. Va.. Donnerstag, den S«. Juli 1»«S.

vo» »er Südseite.
Frl. Josephine Grambo von Pitt«ton

Avenue wurde am Dienstag an den
Blattern leidend dem Nothfall-Hospital
überführt.

Die Eheleute Charle« Trego von SOS
Pitl«lon Avenue wurden gestern durch di«

freu?"
' """ munteren Söhnlein« er.

August Job« von KIS Prospekt Avenue
von einem Steinwurfe getroffen und nicht

Frl. Lena Herzog und Herr Charles
Gardner wurden gestern Morgen durch
Herrn Pfarrer Frank Straub zu einem
Ehepaare verbunden.

Wittwe August Kämmerzell von Mott-
le Ave/iue, di« vor mehreren Wochen
durch den Tod ihre« Gatten mit zwei
kleinen Kindern zuiück blieb, gebar am
Donnerstag ein Zwillingspaar, ein Knabe
und ein Mädchen.

Der Deutsche Krieger Verein wird am
g. August einen Ausflug nach Baldner'«
Park abhalten, zu weichem da» Publikum
eingeladen ist. Für gute Musik und die
besten Erfrischungen wird da« Arrange-
ment« Comite die nöthigen Vorbereitun-
gen treffen.

Esther, die IS Monate alle Tochter
der Frau Kenner von Orchard Straße,
starb früh am Montag Morgen und
wurde am Dienstag im Minooka Fried-
hofe beerdigt, nach einem Trauerdienste
in der Wohnung, den Pastor I. Witte
von der ev. luth. Ehristu« Gemeinde
leil«le.

und durchbrennende» Pferd an Alder
Slraße au« der Kutsche geschleudert und
erhi«lt durch den Fall am ganzen Körper

an Pro«pect Avenue gesangen, nachdeme« die Kutsche stark zertrümmert hatte.
Frau Charles Dippre, Tochter de«

Polizeimagistral« Storr, starb am Mon-
tag Abend in ihrer Wohnung an Alder
Straße im Kindbett«. Die Verstorbene
wird von dem Gatten, zwei Knaben und

Tagen geborenen Säugling überlebt.
Ihr« Beerdigung erfolgt heute Nachmit-
tag vom Trauerhause au«.

Ruth Sehler, die 9jährige Enkelin
von Pastor G. Haußer. starb am Don-
nerstag nach kurzer Krankheit an der Ge-
hirnentzündung und wurde am Freilag
zur letzten Ruhe bestattet. Frau Sehlen

«er, Eol., eingetroffen und nur kurze
Z«it hier, al» ihr Töchterlein erkrankte.
Pastor G. Bobolin leitet« den Trauer-
dienst und Beisetzung ersolgt« im Forest
Hill Friedhof«.

Nachdem e« sich am Donnerstag bei
einem Verhöre vor Richter Kell? ergeben
Halle, daß Frau Lorenz Haberftroh e«

Absolut verweigerte, sich wieder mit ihrem

Vater anvertraut werden müßten, doch
ist der Mutter da« Recht vorbehalten
worden, ihre Kinder von Zeit zu Zeit zu
besuchen. Die Trennung von Mutter
und Kindern war eine ergreifende und
ließ sogar Richler Kelly nicht unberührt.

Herr Edmund I. Robinson, früherer
städtischer Schatzmeister, der seit den letzlen
paar Monaten in seiner Wohnung an
Cedar Avenue eine schwere Krankheit
durchmachte, ist soweit genesen, daß er
wieder ausgehen kann, wa« sich für seine
zahlreichen Freunde al» «ine willkommene
Nachricht erweisen wird. Herr Robinson
ist in litzler Zeil vielfach al« d«inokral>.
sch«r Kandidat für Scheust genannt wor-
den und sollte «r sich enischließen, die Nonn-
nation anzunehmen, so wird der Wett-
streit sür da« Amt «in animirter werden,
denn er zählt seine Freunde unter allen
Klaffen in lehr großer Zahl.

Im Aller von 29 Jahren verschied am
Freitag in seiner Wohnung an Sherry
Straße Herr Otto Schraner nach kurzer
Krankheit. Der Verstorbene wird von
der Gattin und mehreren kleinen Kindern
überlebt. S«ine Beerdigung erfolgte am
Sonntag Nachmittag im deutschen kath.
Fiiedhof« zu No. S, nach «mein Trauer-
dienst in der deutschen kath. St. Marien
Kirche, den Pfarrer Christ leitete. Viele
Verwandt« und Freunde gaben dem Ver-
storbenen da« letzte Ehrengeleit« und d«r
Bad«ns«r V«rein, dessen Mitglied «r war,
hatt« sich vollständig kingesunden und die
Leitung d«r Trauers«i«r übernommen.

Wavue «sonn».
Hone»dalt.-Bäcker - Meister O«kar

Frisch und Frl. Marlha Fink wurden
am Sonnlag Nachmittag durch Pastor
Behren« von der deutschen luth. Ge.
meinde zum Bund sür'« Leben eingeseg.
nel.?Friedrich Lohmann, der schon seit
einigen Jahren kränkelte, starb am
Sonntag Mittag in der Wohnung seiner
Mutter an Main Slraße im Aller von
44 fahren. S«in« B«>s«tzung «rfolgie

Die Zahl der Blall«rnkrank«n im
Hospital ist aus sieben herabgegangen.
Die kostenfreie Impfung geht mit dieser
Woche zu Ende und man sollte die Gele-
genheit nicht versäumen, denn e« scheint
der einzige Schutz gegen Ansteckung zu
sein.

Der Kaiser von Oesterreich Hai
den Grasen Goluchow«ki mil der zeit-
weise» Führung de« Finanzministerium«

v> Kallay v«rwalt«i worden war.

(Archbatd Sorresponden,.)

Joseph Patron« von Olyphant er-
hielt letzte Woche, al» er einen Streit
schlichten wollte, eme Kugel in den Na-
cken und im Mose» Taylor Hospital
wurde gesunden, daß er lheilweise gelähmt
ist, denn die Kugel hatte sich im Kanal
de» Rückgrale» festgesetzt und um eine
Haaresbreite dasselbe vermißt, fönst wär«
der Mann sofort gestorben. Eine Opera.

Orrin Spencer von Blakely gerieth
am Montag in'der Wirtschast de» An-
drew Gramshay zu Olyphant mit diesem
wegen der Bezahlung von zwei Gläsern
Bier in Streit und Gramshay wollte ihn
hinau»w«rsen, wa» Spencer so erboste,
daß «r «in Messer zog und ihm dasselbe
in den Unterleib stieß, eine gefährliche
Wunde verursachend. Spencer über-
lieferte sich später den Behörden und
ward ohne Zulassung von Bürgschaft dem
Gefängniß üb«rsandt.

(Sardondate »orrelp«ndeni.l

Die 98 Jahr« all« Elisab«lh Hullvon Dickson Hill stürzt« gestern Morgen
au« dem zweiten Stockwerke ihrer Woh>
nung und erlitt einen Schädelbruch, der
bei ihrem Alter wahrscheinlich lödtlich
verlaufen wird.

Der gestrige Sturm war in Car>
bondale und Umgegend besonder« heftig
und die wolkenbrucharligen Regengüsse
unterbrachen allen Verkehr und richteten
großen Schaden an, doch haben wir von
keinem Verlust an Menschenleben odei
ernstlicher Verletzung gehört.

Coniraktor John Hansen und zwei
seiner Arbeiter wurden am Freitag bei
dem E. P. Burke Gebäude durch den Zu-
sammenbruch eine« Gerüste« aus den Sei-
tenweg geschleudert und während letztere
unverletzt entkamen, erhielt Herr Hansen
einen schmerzhaften Schnitt am Kopf«.

Der Germania Gesangverein wird
am nächsten Sonntag seinen jährlichen
Au«flug nach Lake Poyntelle machen und
dort von Herrn Michael Krantz von Forest
City bewirthet werden. Bei günstigem
Wetter wird da« gesammle hiesige Deutsch
thum aus den Beinen sein und die Spritz-

Durch da« Entgleisen eine« Kar-
ren» wurde am Dienstag Abend nahe
Starucca aus der Erie Eisenbahn ein
Wrack verursacht, indem St) beladene
Kohlenkarren ein« Böschung hinabge-
schleudert wurden. Mehrere.Zugange-
stellte hatten ein knappe« Entkommen,
jedoch wurde zum Glück niemand verletzl.

In der Collier Wohnung an Far-
view Straße, Eigenthum der Peter

Krantz Hinlerlaffenschafl, gab e« am
Sonntag ein Feuer, da» jedoch ohne Bei-
stand der Feuerwehr mit ein paar Eimern
Wasser gelöscht werden konnte, ohne nen»
nen»werthen Schaden anzurichten. ?Der

David Evan« von Marlin'« F«rry,
0., der früher hi«r wohnl« und ein
Schwager de« Sladlralhe« John Davi«
ist, lras am Dienstag Morgen zum Be.
suche ein und fiel dabei von dem Erie
Zuge und erhielt Verletzungen, die mög.
licherweise fatal verlausen werden. Er
ward dem Emergency Hospital zur Be-

Richard I. Burk« von Pike Straße,
der Heizer, welcher bei dem Wrack der
Ontario und Western Eisenbahn am
Sonntag so bö« verletz! ward, ist am
Donnerftag gestorben, trotzdem sich eine
nachlrägliche Besserung in seinem Zu-
stand« ergab und man aus seine Ge-nesung Hostie, Seine Beerdigung er»
solgle Samstag im St. Rose F, edhof.

Der 34 Jahre alte ?rzt Joseph
Kelvin verlor -5, Mittwoch Nachmittag
in Atlantic Ci.'Y sein Leben bei dem Ver-
suche, «in Fräu!«in M«arl« Shannon von
Williamsport, Pa., vom Ertrink«» zu
retten. Letztere badete und wurde von
d«n Wogin nach «in«r Untiefe geschwemmt.
Dr. Kelvin badet« in der Nähe und suchte
vergeben» sie zu retten, und wurde schließ-
lich bewußllo« in ein Reltung«bool aus-
genommen. Trotz aller Bemühungen
kam «r nicht wieder zum Leben ; auch da«
Mädchen ertrank.

»a« »dal abwtrt».

Tatzlar.?Frau Henry Weibel ist für
einen mehrwöchenllichen Besuch zu ihrer
Tochter, Frau A. Weber von Warren,
Pa., gereist.?Frank Friedel, al» ?Foot-man" in der Hold«» Min« angesi-111.
würd« in schmkrzlichtr Weise am Gesicht
und den Beinen verletzt.-Ein 10 Mo-
nale alle» Kind d«r Eheleute Henry Har-
lo» von West Union Slraße starb am
Montag nach einer mihrmonatlichen
Krankheit und wurde gestern imPretbyte»
rischen Friedhof« b««rdigt.?Am 11. Au>
gust werden da» hiesige Musikchor und
die beiden Schlauch Compaineen ein« ge-
meinschaftliche Excursion nach Lak« Lo>
dor« abHallen.?E« beißt, daß die Holden
Grube nächsten Monat wegen Reparatu-
ren geschloffen wird.?Der Sommer ist
da, und alle Bekleidung«stücke

Die von Baumeiste, Malhia« Slipp
an dem Schultz Laden angestellten Stein»
maurer und Mörtelträger gingen am
Freitag wiederum an den Streik.

Bei einer phoiographischen Aus.
nahm« in der W. D. Kemmerer Woh.
nung an Olive Slraße gab e» am Mon.
tag Nacht einen Brand, der jedoch Weiler

Ovde Varker
Frau Daniel Brennemann von

West Lackawanna Avenue befindet sich
mit ihren zwei Enkeln zur Sommerfrische
bei Lake Sheridan.

Ein vier Monate alle« Kind der
Eheleute Benjamin Schweitzer von Price
Straße starb am Donnerstag und wurde
am Freitag beerdigt.

Bernhard Thei« starb gestern in
feiner Wohnung No. 320 First Avenue
>m Alter von 30 Jahren. E« überleben
ihn seine Mutter und mehrere Geschwi-
ster.

Gegen plötzliche Unverdaulichkeil
muß man rasch Erleichterung bekommen;
e« giebt nicht« bessere« di« Ursache zu ent-
fernen al« Dr. August König'« Hambur-
ger Tropfen. Sie kräftigen den Magen.

Der Kontrakt für die Pflasterung
von Siebenter Straße, zwischen West
Lackawanna Avenue und ScrantonStraße, ist unlerzeichnet worden und mit
der Arbeit soll nunmehr sofort der Anfang
gemacht werden.

Patrick Judge von Süd Decker'«Court, der am Freitag seine Gattin mit
einem Stuhle verklopfte und dabei auchdroht«, sie zu tödten, wandert« am Sam-stag in Ermangelung von <l,OOO Bürg,
schift in'« Gefängniß.

Ein überheizter Ofen in der Soni-
merküche des John Heath an Hampton
Straße fetzte dieselbe am Dienstag Nach,
in Brand und ein Alarm ward von Kasl«n32 gegeben. Die Feuerwehr konnte die
Flammen mit geringem Schaden unter
Controlle bringen.

Eine kl«in« Erds«nkung an Nord
Main Avenue am Dienstag Nachmittag
beschädigte da« von John Bher« bewohnte
Hau« so schlimm, daß man e« ablragen
muß. Da« Gebäude ist Eigenthum de»
W. T. Davi» von Washburn Straße
und der angerichtete Schaden wird auf
über »I.SOO veranschlagt.

Zouzfeffa Zawst»ka von Dritter
Slraße ließ Dienstag den Peter Shu-
bula von der gleichen Straße wegen
Einbruch» verhaften, weil dieser angeb-
lich während der Abwesenheit der Fami-Ii- leine Wohnung durchstöberte. Alder-
mann Jone« stellte den Angeklagten für
sein gerichtliche« Erscheinen unler »50V
Bürgschaft.

In den letzten paar Wochen sind
die Duryea Bahnwagen wieder durch
Knaben gesteinigt worden und Samstag
Nacht geschah nahe Watson Avenue in
Lincoln Height« da« gleiche. Der Eon.
dukleur öl-rence Slewart sprang von
seinem Bahnwagen und ergriff den JohnD. William» von Lincoln Height«, der
später <3 bezahlen mußle und auch die
namen seiner Kameraden angab.

Palrick Lavelle von Price Slraße,
welcher al« Miner in der Brigg« Zeche
angestellt war, wurde am Donnerstag
durch ein« verspätet erfolgte Sprengung so
schlimm zerschnitten, verbrannt und zer-schunden, daß er in «iner Stunde seinen
Geist ausgab. Lavelle hatte eben seine
Kammer betreten, um nach der Ursache
der nicht erfolgten Sprengung zu sehen,
al« diese mil lödtlichem Resultate für ihn
stattfand.

Palrick Dunleavy von Granl Ave.
nue wurde Sonnlag Nacht an Wrst
Lackawanna Avenue von einem Straßen-
bahnwagen geschleudert und erhielt außer
zahlreichen Schnitten und Schrammen
auch innerliche Verletzungen. Dir be-
hand«lnd« Arzt «rklärti, daß ir sich wie-
d«r «rhol«n wird, w«nn k«ini Complita-
lion«n «mittlen. Dunleavy. der mil
seiner Gallin und Kindern von Dunmor«
heimkehrle, b«haupl«l, daß der Sonduk-

- Die 19 Monate alle Agne« Ro>
man, deren Eltern an Blicken« Court
wohnen, wurde am Freitag Nacht um 8
Uhr, wikhrend sie daselbst spielte, von
einem Wagen überfahren und so tödtlich
verletzt, daß sie innerhalb einer Stunde
starb. Da« Kind sprang gegen den vor.
beifahrenden Wagen, wurde von dem
hinleren Rad getroffen und fiel direkt vor
demselben nieder. Coroner Sallry stellie
sest, daß innerlich« Verletzungen den Tod
d«r Kl«inen verursachten. Die Coroner«
Geschworenen entschieden am Dienstag
Abend, daß der Tod d«« Kinde« «in zu-
sälliger war, indem dem Fuhrmann
George Noark kein Vorwurf gemachi
werden könne.

John Harland von Price Straße,
ein Kondukteur auf der Larbondale Linie
der Scranton Railway Sompanie, wurde
am Sonntag Nachmittag an Brooklyn
Straße zu Sarbondale so schlimm verletzt,
daß feine Genesung fraglich ist. Har-
land war zur Zeit mil dem Sammeln de»
Fahrgelde« beschäftigt, al» er mit dem
Kopfe gegen einen Pfosten stieß und
einen bösen Schädelbruch erhielt; er
wurde durch die Wucht de« Zusammen-
stoße« vom Bohnwagen geschleudert und
kollerte die Böschung entlang den Gelei-sen hinab. Al« man ihn aufhob, war er
desinnungSlo« und da« Blut floß ihm au«
dem Munde und den Ohren; nachdem
er ärztlich behandelt worden war, brachte
man ihn nach einem hiesigen Hospitale,
wo man feststellte, daß nur geringe Aus-
sicht für feine Erholung sei.
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